
l,EE !U!ANTIssA

'Sl E Umrcthner'
Flochrechenstob
zur Umrechnung von
Moßeinheiten

Zwed« des Redrenstobes

Eine erfolgreiche und ökonom ische
internotionole Zusommenorbeit ouf
ollen Gebieten von Wissenschoft und
Technik sowie im Hondel und in dei
Wirtschoft setzt die einheitliche Kenn-
zeichnung p h ys iko lis ch - tedr n is dl er Ei-
genschoften, Vorgönge und Zustönde
durch die Verwendünq einheitlid.rer
Moßeinheiten vorous.

So wurde bereits im Johre 1954 vonder 10. Generolkonferenz für Moße
und Gewidrte in Poris dos Internotio-
nole Einheitensystem beschlossen, dos
von der 11. Genero lkonferenz die für
olle Sproctren verbindlidre Abkürzung
SI erhielt,
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Mit diesem Rechenstob ist die Umredrnung
der zur Zeit verwendeten Moßeinheiten
untereinonder und zum SI für

- die Leistung

- die Arbeit

- den Druck und

- ousgewöhlte Kennzi{fern (besonders der
Energetik)

möglidr. Domit ist dieser Stob für fost olle
Fochbereiche und für die Schulen im nor-
molen Gebroudr ousreichend. Die Genouig-
keit entspricht den proktisdren Erfordernis-
sen.

Der Rechenstob besteht ous dem Stobkör-
per und dem versdtiebboren durchsichtigen
Löufer. Durch ein Verschieben des Löufers
ist die Umrechnung der Moßeinheiten durö
einfodres Ablesen on der senkredrten Linie
möglich. Die Umrechnung ist von olten
MoBeinheiten in Sl, von Sl in olte Moßein-
heiten und für die olten Moßeinheiten unter-
eino nder mögliö.
Die woogerechte Doppellinie trennt ouf der
Vorderseite die Leistungs- und Arbeitsein-
heiten und ouf der Rückseite die Drud<ein-
heiten und die Kennziffern. Nur die Skolen
der einzelnen Einheitengruppen bzw. der
zwei Kennzifferngruppen stehen zueinonder
in Beziehung. Die Skolenteilung ist lineor.

Bei der Einstellung bzw. Ablesung ist ouf
den Wert der Teilstrid.re zu odrten und bei
Bedorf entsoredrend zwischen den Teil-
stridren zu schötzen. Werden Teile oder
Vielfoöe der ouf dem Stob ousgewiesenen
Einheiten benötigt, so sind sie entsprechend
ouf olle Einheiten der Einheitengruppe zu

übertrogen.



Leistung
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Arbeit Beispiel

Beispiel .l Gegeben sind 300 kcolTh, gesuöt sind die'l entsprechenden kW.
I Den Löufer so schieben, doß der senkrechte

Teilstrid-r ouf 300 kcol/h steht, donn bei kW
oblesen --+

300 kcol/h : 0,348 kW
0,348 kw.
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Gegeben sind 300 kcol, gesucht sind die
entsprechenden .1.

Den Läufer so sdrieben, doß der senkrechte
Teilstrich ouf 300 kcol steht, donn bei MJ
oblesen
300 kcol : 1,26 MJ

1,26MJ.
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Druck Beispiel

122.,6 kPo.kPo oblesen

122,6 kPa
Auf dem Rechenstob sind zwei Kennziffern-
gruppen dorgestellt.
ln der ersten Gruppe ist die Umrechnung
von kcol/kWh in J! bzw. umgekehrt möglich.
Die Umrechnung erfolgt durdr einfodres Ab-
lesen om Teilstrich, z. B. 400 kcol/kWh sind
o,M4JlJ.
Bei Multiplikotion mit 10 erholten wir
4000 kcol/kWh : 4,64 JIJ

Kennziffern. Beisniel{

Gegeben sind 125 kpTcmz, qesudrt sind die
entspredrenden Po.
Den Löufer so schieben, doß der senkrechte
Teilstridr ouf 1,25 kp/cm2 steht, donn bei

Um dos gewünsdrte Ergebnis zu erholten,
ist in diesem Foll mit 100 zu multiplizieren.
125kpl2cm: 122fi kPo : 12,26 MPo

1 ,25 kp I cmz
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Kennziffern. Beiseiet 

§
ln der zweiten Gruppe bleiben die Bezugs-
werte konstont, konkret kWh bzw. kg. Die
Umrechnung bezieht sich nur ouf den Ener-
gieoufwond bzw. -inholt.
Gegeben sind 3000 kcol/kWh, gesucht sind
die entsprechenden kJ/kWh.
Den Löufer so einstellen, doß der senkrechte
Teilstrich ouf 300 kcol/kWh steht, donn bei
kJlkWh oblesen -> 1,26kJlkwh.
Bei Multiplikotion mit 10 erhölt mon donn
3000 kcol/kWh : 12,6 kJ/kWh
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Technische Doten

Größe des Rechenstobes mit Löuferi
345x60x8mm
Größe der Hülle: 355 x 63 x 10 mm

Mosse mit Hülle u. Kurzonleitung: 1509

lvloteriol: Polystyrol, weiß, schloqzöh

Best.-Nr. Ersotzlöufert 1732 513

Best.-Nr.:1731 513

Behondlung und Pllege
des Rechenstobes

Führen Sie lhren Rechenstob nur in der Hülle
mit sich. Bitte nicht ouf die Heizung legen
oder mit ötzenden Flüssigkeiten behondeln.
Reinigung ist mit Seilenwosser möglich.

DDR - 808 Dresden, Goethestr. 9

Telefon:58981

Exporteur:
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